
                                                                              

 

Entwicklung einer flexiblen Flachstrickmaschine zur Verarbeitung von Draht, Carbon- und 
Mineralfasergarnen mit Einrichtung zur kontinuierlichen Zufuhr von Kernkomponenten 
 
Technische Textilien sind ein Wachstumsmarkt. Für immer mehr Anwendungen werden textile 
Lösungen gefunden, da Textilien flexibel, drapierfähig, leicht und einfach zu verarbeiten sind. 
Textilien aus Draht, Carbon- und Mineralfasern finden bei Hochtemperaturanwendungen oder im 
Leichtbau Verwendung. Mit der in diesem Vorhaben zu verwirklichenden flexiblen 
Flachstrickmaschine werden innovative Prozesse in der Herstellung von Textilschläuchen und 
Profilen aus abrasiven Garnen und neue Produktentwicklungen möglich gemacht. Die innovative 
Zuführeinrichtung für Kernkomponenten ermöglicht in Kombination mit einer mechanischen 
Nadelauswahl, die Herstellung von Mehrkammerschläuchen oder textilen Profilen mit automatisch 
eingelegten Kernkomponenten in einem Arbeitsgang. Hierdurch werden zusätzliche 
Konfektionsschritte eingespart. Einzelne Komponenten, wie die Niederhalteeinrichtung und der 
Abzug der Maschine, werden auf die Verarbeitung abrasiver Garne ausgelegt. Eine Blas- und 
Saugeinrichtung zur Reinigung der Maschine und zur Reduzierung von Faserstaub in der Luft 
ermöglicht eine längere Standzeit und eine erhöhte Arbeitssicherheit. 
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https://www.hs-niederrhein.de/fileadmin/dateien/Institute_und_Kompetenzzentren/FTB/Flyer__Broschueren__Poster/FTB-TEKEMA_Flexible_Flachstrickmaschine_zur_kontinuierlichen_Zufuehrung_von_endlosen_Einlegern_-_Kopie.pdf
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